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An die 

L-Bank 

Bereich Finanzhilfen 

76113 Karlsruhe

DigitalPakt Schule 2019 bis 2024 

 

Mittelabrufformular

Vorgangsnummer (siehe Zuwendungsbescheid)

Kunden-Nummer bei der L-Bank

(In einfacher Fertigung vorzulegen)

1. Bewilligungsdaten

Vorhaben

Bewilligungsdatum

EUR

Bewilligte Zuwendung

2. Träger 
1

Art des Trägers

Rechtsform

Name

Straße, Hausnummer Postleitzahl Ort

Wirtschafts-Identifikationsnummer 2 Steuernummer

1 Soweit aus dem Zusammenhang nichts anderes hervorgeht, steht ein Begriff wie „Antragsteller“, „Auftraggeber“ oder „Ansprechpartner“ jeweils für Singular und Plural und 

wird geschlechtsneutral verwendet und schließt jegliche Geschlechtsform ein. 

2 Sofern vorhanden

Ansprechpartner

Familienname Vorname

Telefon E-Mail 

Ist Ihr Unternehmen ein Betrieb gewerblicher Art von Körperschaften des öffentlichen Rechts im Sinne von § 4 des 

Körperschaftsteuergesetzes?

ja nein

Verfolgt Ihr Unternehmen steuerbegünstigte Zwecke (gemeinnützig, mildtätig, kirchlich) im Sinne von Teil Zwei Abschnitt 3 

der Abgabenordnung?

ja nein

3. Mittelabruf

Vorsteuerabzug

Der Antragsteller ist zum Vorsteuerabzug gemäß § 15 des Umsatzsteuergesetzes berechtigt.

neinja 

Hinweis: Bei „ja“ sind nur die Nettoaufwendungen zuwendungsfähig . Bei „nein“ sind die Bruttoaufwendungen zuwendungsfähig. 
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Seite 2 zum Mittelabruf von (Antragsteller)

Hinweis:  

Laufende Kosten der Verwaltung (Personalkosten, Sachkosten) sowie Kosten für Leasing, Betrieb, Wartung und IT-

Support der geförderten Infrastrukturen sind nicht förderfähig. 

Kosten für die Erstellung des Medienentwicklungsplans sind nicht förderfähig. Dies gilt auch, wenn hierfür externe 

Beratungsleistungen in Anspruch genommen werden.

Bisher insgesamt entstandene förderfähige Ausgaben EUR

Beantragte Auszahlung 
3 (Maximal 60% der bewilligten Zuwendung) EUR

3 Die beantragte Auszahlung darf 80% (öffentliche Träger) bzw. 94,6 % (private Träger) der entstandenen förderfähigen Ausgaben nicht überschreiten. Maximal kann eine 

Teilzahlung in Höhe von 60% der bewilligten Zuwendung erfolgen. Sofern mobile Endgeräte gefördert werden, kann die Teilzahlung auch geringer ausfallen. Die endgültige 

Höhe kann erst nach Prüfung des Mittelabrufs durch die L-Bank festgestellt werden.

4. Auszahlungsantrag 

Ich beantrage/Wir beantragen die anteilige Auszahlung des bewilligten Zuschusses auf das nachstehendes Konto:

Kontoinhaber

Kreditinstitut IBAN

Verwendungszweck (maximal 50 Stellen)

Handeln Sie bei der Inanspruchnahme der Zuwendung im Rahmen Ihrer land- und forstwirtschaftlichen, gewerblichen oder 

freiberuflichen Haupttätigkeit? 4

ja nein

Handelt es sich bei dieser Bankverbindung um das Geschäftskonto des Zuwendungsempfänges?

ja nein

4 Sofern die Zuwendung nicht im Rahmen der land- und forstwirtschaftlichen, gewerblichen oder freiberuflichen Haupttätigkeit des Zuwendungsempfängers verwendet wird oder 

zwar im Rahmen der land- und forstwirtschaftlichen, gewerblichen oder freiberuflichen Haupttätigkeit des Zuwendungsempfängers verwendet wird, aber nicht auf das 

Geschäftskonto des Zuwendungsempfängers ausbezahlt wird, ist die L-Bank nach der Verordnung über Mitteilungen an die Finanzbehörden durch andere Behörden und 

öffentlich-rechtliche Rundfunkanstalten vom 7. September 1993 (BGBl. I S. 1554, zuletzt geändert durch Artikel 8 der Verordnung vom 19. Dezember 2022 (BGBl. I S. 2432, 

Mitteilungsverordnung) in der jeweils geltenden Fassung verpflichtet, die zuständige Finanzbehörde über diese Zahlungen gem. §§ 2, 11, 12 der Mitteilungsverordnung mit dem 

Inhalt nach § 8 der Mitteilungsverordnung zu unterrichten.

5. Erklärungen 

Wir bestätigen, dass die angegebenen förderfähigen Ausgaben entstanden sind und dass die angeforderte Zuwendung 

entsprechend dem im Zuwendungsbescheid festgelegten Zuwendungszweck verwendet wird.  

Wir bestätigen, dass die Vergabevorschriften gemäß den Bestimmungen zur Vergabe von Aufträgen nach Ziffer 3 der 

ANBest-P beziehungsweise ANBest-K eingehalten wurden. 

Wir bestätigen, dass soweit die Möglichkeit zum Vorsteuerabzug nach § 15 Umsatzsteuergesetz besteht, nur die 

Nettoentgelte (Preise ohne Umsatzsteuer) geltend gemacht wurden.

 

 

Wir bestätigen, dass in den angegebenen förderfähigen Ausgaben keine laufenden Kosten der Verwaltung 

(Personalkosten, Sachkosten), keine Kosten für Leasing, Betrieb, Wartung und IT-Support beziehungsweise für die 

Erstellung des Medienentwicklungsplans enthalten sind.

 

 

Freiwilliger Rechtsmittelverzicht  

Soweit der oben genannte Zuwendungsbescheid noch nicht bestandskräftig ist, erklären wir uns mit dem Inhalt des 

Zuwendungsbescheides einverstanden und verzichten hiermit freiwillig auf die Einlegung von Rechtsmitteln.

Ort und Datum eigenhändige Unterschrift (Vorname Nachname)


